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Protokoll zur Fachgruppensitzung 
Internationale und Interkulturelle Kommunikation in der DGPuK 

Netzwerksitzung 
Interkulturelle und Internationale Kommunikation (NIIK) 

 

 
10. MAI  2013, 13:00-13:30 

WÄHREND DER DGPUK-TAGUNG IN MAINZ 
 

Konferenzzentrum des ZDF 
ZDF-Straße 1 
55127 Mainz 
 
anwesend: Stefanie Averbeck-Lietz, Indira Dupuis, Beate Illg, Carola Richter, Josef Seethaler, Barbara Thomaß 

 

TOP 1: Verabschiedung des Protokolls der letzten Fachgruppensitzung vom 
 23.11.2012 in Dortmund  
Das Protokoll wird bestätigt. Es wird in Kürze in der Datenbank auf der NIIK-Website online 
dokumentiert: http://www.netzwerk-interkulturelle-und-internationale-kommunikation.de/ 
 
TOP 2: Bericht der SprecherInnen 
 
- Die Sprecherinnen berichten aus den Sitzungen mit dem Vorstand (4. März in Hannover 

und 10. Mai in Mainz). Dieser Bericht ist kurz gehalten, weil alle wichtigen Punkte (die 
Empfehlung der DGPuK zum Ausstieg aus dem CHE-Ranking an die Institute, die von der 
Fachgruppe Medienethik angestoßene Diskussion um die Qualität der Reviewverfahren 
bei DGPuK-Jahrestagungen, Umgang mit Plagiatsvorwürfen gegen DGPuK-Mitglieder 
auch Thema der Mitgliederversammlung am 9. Mai waren). 

- Bis 15. Juli 2013 kann wieder beim Vorstand der Antrag auf den Erhalt von Sondermitteln 
gestellt werden. Die Fachgruppe wird dies für den Doktorandenworkshop anlässlich der 
Wiener Tagung im Oktober tun. Vom Vorstand kommt der Hinweis, dass von diesem 
Geld nur studentische Reisekosten, aber keine von Respondenten (die angehalten 
werden sollen, diese Reisen selbst zu finanzieren) übernommen werden sollen. 

- Die Websites von Fachgruppe und Netzwerk sind beide neu aufgestellt worden; die 
Literaturliste (wissenschaftliche Literatur aus der Fachgruppe) ist aktualisiert  

- Dank geht wiederum an die inzwischen 10 ReviewerInnen der Fachgruppe; die 
SprecherInnen nehmen gerne weitere Meldungen potentieller ReviewerInnen (mit 
Promotion) entgegen.  
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- Die Fachgruppe ist weiter gewachsen: Derzeit haben wir 107 Mitglieder (das Netzwerk ist 
mit ca. 150 Mitgliedern noch größer). 
 
TOP 3: Fachgruppentagung und Doktorandenworkshop in Wien und Bratislava, 3-5. 
Oktober 2013 (3. Oktober Doktorandenworkshop, 4-5. Oktober: Tagung) 
- Dr. Josef Seethaler (Österreichische Akademie der Wissenschaften) ist anwesend und 
erläutert den Stand der Dinge: Der Call wurde bis 15. Mai verlängert aufgrund von anderen 
Tagungen, um hier Werbung dann auch für Teilnehmer/innen aus Osteuropa zu machen. So 
hat Indira Dupuis den Call auf der CEECOM in Kaunas (6th International Conference on Media 
in Central & Eastern Europe) vorgestellt. 
- Die Tagungswebsite ist online und zugänglich auch über die DGPuK Fachgruppen- und die 
Netzwerkwebsite: http://www.oeaw.ac.at/cmc/iic2013/en/index.htm 

- Vorab geht der herzliche Dank der Fachgruppe an die Österreichische Akademie der 
Wissenschaften, insbesondere Dr. Josef Seethaler, Dr. Dr. Gabriele Melischek und Prof. Dr. 
Matthias Karmasin für die Organisation 
- Noch einmal sei darauf hingewiesen, dass der Doktorandenworkshop im Sinne der Vielfalt 
der Fachgruppe thematisch offen ist und über das Tagungsthema hinausgreift. 
  
TOP 4: Planung der nächsten Fachgruppentagungen  
 
Derzeit gibt es keine weiteren Einladungen über 2013 hinaus, aber bereits zwei Initiativen, 
die von der Fachgruppe Internationale und Interkulturelle Kommunikation ausgingen: 
 - 2014/15 (Mitte Februar 2015): Eine gemeinsame Tagung mit der Fachgruppe 
Kommunikations- und Medienethik mit dem Oberthema „Diversity, internationale und 
interkulturelle Kommunikation“ (Arbeitstitel). Genauere Planungen stehen noch aus. Da 
2014 auch die ECREA stattfindet und dies erfahrungsgemäß zu Terminkollisionen im 
Spätherbst führt, ist der Termin diesmal der Februartermin 2015 der Fachgruppe 
Kommunikations- und Medienethik und die Tagung findet an der Hochschule für Philosophie 
in München statt.  
- 2016 (Januar 2016): Gemeinsam mit der Fachgruppe Kommunikationsgeschichte zu einem 
Oberthema „Transnationale und transkulturelle Kommunikationsgeschichte“ (Arbeitstitel). 
Genauere Planungen stehen noch aus. Auch hier würden wir den Termin der Fachgruppe 
Kommunikationsgeschichte (3. Januarwoche) übernehmen. Der Ort steht hier noch nicht 
fest, Bewerbungen sind willkommen.  
- Hier ist noch zu überlegen, ob wir für 2016 im Spätherbst eine zweite, eventuell kleinere 
Tagung (oder den Doktorandenworkshop) planen, um wieder in den angestammten 
Rhythmus Ende Oktober zu kommen.  
 
TOP 5: Nachwuchsarbeit/NachwuchsprecherIn 
 
- Wir haben eine Nachwuchsprecherin: Indira Dupuis, die stellvertretende Leiterin des 

Netzwerkes ist. Sie wird fortan auch bis zur zur nächsten SprecherInnen-Wahl 2014 die 
NachwuchssprecherIn der Fachgruppe sein und sich auf der Ebene der 
NachwuchsprecherInnen der DGPuK innerhalb dieser Gruppe treffen und beraten.  

 
Top 6: Die neue Mailinglist NIIK 
- Sie wird in Berlin betreut (Carola Richter, FU Berlin) und erleichtert die Aussendungen von 

Nachrichten: Jede/s Mitglied von Fachgruppe und Netzwerk kann hier selbst (moderiert) 
posten unter NiiK@lists.fu-berlin.de. Wer bisher keine Emails dieser Liste erhalten hat, 
wendet sich bitte  an: carola.richter@fu-berlin.de    

 
 
 

http://www.oeaw.ac.at/cmc/iic2013/en/index.html
mailto:carola.richter@fu-berlin.de
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TOP 7: Sonstiges 
- Es wird während der Sitzung festgestellt, dass die Teilnahme nicht sehr rege ist (was auch 
der engen Zeitplanung der Mittagspausen auf der DGPuK-Tagung geschuldet sein dürfte). Es 
ist von Vorteil, wenn künftig wieder mehr Mitglieder kommen und sich an wichtigen 
Entscheidungen beteiligen können.  
 
 
FÜR DAS PROTOKOLL: Stefanie Averbeck-Lietz, Bremen (Sprecherin Fachgruppe und Netzwerk) 

 


